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ZÜRICH 1879. 30. August.
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^ttlVflttp tra »»'StcOcfrpafter'* fmb bet ber grofjen öerbrettnng bea Blattes oon nm fo ftnjerem (Erfolg, alt biefelben fe eine ßanje ^Sodje anfliegen unb beattjtei roerben
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rotrb grofjer fUGaft berollltgt. ^tusftunft «ßer alle fn biefem äineiger erfrtjemenbcu Annoncen roirb nnenffleftrid) erttirtli.

BEI IfllllPrachtvolle Aussicht anf Stadt, See und Gebirge

Öl S
CD «

^i «3

Ei* ^
as
CO

tn g

Sommer -Restauration, mit künstlerisch ausgeschmücktem Pavillon, für 1000 Persoiißii.

Reale Land- und auagewählte Flaschenweine. Treffliche Küche.
Familien- und Gesellschaftsessen auf Bestellung. Gute Stallungen für Pferde.
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J.BrandtaG.W.v.Nawpocki
Civil-Jngeni eh i'c

LöU+l

Oh* in cht.
n ein .potel l. WanflcS

1 längere,
1 Äeliermciftcr.

99eibi'S mib ^atjresftclïen. (198

portier.
jtt einem .*>ofeI bcr bcutfdjcu 3cl)roei$

fann ein türbtifler 1. portier, aurb im
5nl)rcit beroanbert, fofort ober auf
15. September eintreten. (196

tà'cflncviit- nnö $Bolontärin=

®cfntf).
^iir ein tleineS Sicfiaurant crfter JÎIafie bc§

Montons SEßaabt roirb eine gut empfohlene
.Solliu'iin roeife FräftjÖfifd) fpridjt unb ein
UtttgeS SRäbdjen at§ iöolcmtäriit gefugt.
Ve^tcreS roürbe Gelegenheit Ijaben, ba3 öeruiren
unb bic ftanjöfifcbe iSpratbe ju erlernen. (197

Alten Nordhäuser Kornbranntwain à Ltr. 50 Pf. bis M. 1.20,
sowie Nordhäuser Getreidekümmel à Liter 80 Pf-

exclus. Flaschen oder Gebinde versendet gegen Nachnahme oder vorher ges. Casse
(cJ5GO) Wilhelm Schütze iu KordliauHen.
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HOTEL HABIS- 1
I
|: Bahnhof ZÜRICH Bahnhof |1 seitwärts der Eiosteighalle (Hotel II. Ranges) seitwärts der linsteiglialle *
f frei am Bahnhofplatz gelegen vis-à-vis der Einsteighalle S

S und des Post- und Telegraplienbureaus. Droschken- und *
* Dienstmännerstation in unmittelbarer Nähe. Zimmerpreise, 9
§ Service inbegriffen, von Fr. 1. 75 an. Table d'hôte 12'/2 Uhr t
§ à Fr. 2. 50. Rostauration im Parterre mit Terrasse. Gute §
H Küche, feine in- und ausländische Weine ; feines offenes ||
H Bier. Aufmerksame Bedienung. Billigste Preise. |j!

§ Hochachtungsvoll empfiehlt sich §'

E. Habisreutinger. 1
(539n)

^rembtuorte mit mobmter
^erbeutf riiitng.

Adagio, 5eino be§ 9îidjnvb iBagnev'S.

Aqua fontana, (Srfrifdjung, roeldje bem armen sHccum unoerjollt
oergönnt ift.

Annectiren, eine englifdje ïthgerôoïjnljeit, bic fid) teicfjt in'3 ©eu'ifdje

überfetjr.

Bagatellen, ©etreibe;, Petroleum; nnb Äaffeejöfle.

Ballast, ein ÜJKmfter, bem man lo§ fein möd)te.

Bambus, 2liifmunterung§röertjeug, roeldjeë man roiebcv fiir'3 beutfdje

3Solf einfübren roill.

Bon mot, ïroft in trüben ©tunben.

Cancan, ©tärruiig§mitte) für altere Jörnen.

Couvert, ein llmfdjlag, bod) nidjt uon opafevfdjleim.

Danaiden, 5 ©djroeftern, bie 5 3Jfiffiarben 31t SBaffer machen föntiten

Début, bas erfte Auftreten mit neuen Stiefeln.
Diligence, ein Gnlroagcn, bcv fid; 3e'* läßt.
En gala, fauber geronfdjcn unb getämmt,

Guillotiniren, fopfloS inad)cn. SRör)ercä fagen bie ©toeffifdje.

Illuminant, ein (îvtcudjtetcv. 3feniaub, bcr 311 uiel auf bte ^anipe gegoffen.

Insolvenz, Llufäbigf'eit @clb jaulen ju fönnen. Sie ©iebt in ben

Ringern baben.

Litanei, äBecbfelgcbet. Um ©ejabtung eine« 3Bed)felê bitten.

Logik, ©d)liefjfun[t. ^ertigfejt eine? ®cfangcnroärtev§.

Lombard, ein 'f;faub[)au'3. ©in Jpauâ in bem i^fiinbev buvd) Äüffe

niebt auSgelöät roerben.

Medusenhaupt, ciu Äopf, bem fiel) fein (Viifeur ;u nnljcn luagtc.

Mumie, eine S^aucvleiclje. (J'inc Setcrje, bic man bebauevu nuif^,
roeil fie im @vabe feine Stube Ijat.

Miasma, ^Infterfnngsftoff. 3- ®- îàbatëjoïï.
Occident, ©effen, (fiebe Oilit).
Parnass, bev 3)hifenbcvg, roeldjev meifteui ju (Sfel erftiegen roivb.

Parvenu, ciu (MlürfSptlj, bev t)iiufig ungenießbar unb giftig ift.
Prosa, Sieben, clje fic jum 23ud)binbev fomitten.

Perpetuum mobile, ©tcueroovfdjläge.

Silhouetten, Äöpfe bie fiel) md)t« roeifj mad)en laffen, 5. ii-
Dr. ^oo§.

Statue, ein SMuëgcbaucner.

Romantik, bie ©age oou einer einigen ©djroeij.

§ttttt fprud).
ÎBcv bei "ßcrftanbigeu fpridjt, bei Summen fdjroeigt,

©idj bei beu Settern am gefdjeibteften jeigt.

iVNlO!-! 1879. 30. kußust,

Illnstririe Annoncen Veiln^e Mm
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^N^^ttît» Aevelspalter" stnd bei der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben je eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden
^Nsl^Nll Inseratausträge sind einzusenden an die Annoncen-Kxpesition von «Krell Küßli à ßo., Marktgasse 14 Zürich. H»reis pro Zeile Z0 Tip.; bei Wiederiioinnzen

wird großer Rabatt bewilligt. Auskunft über alle in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wird unentgeltlich ertdeilt.
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besucht

lI9«
Portier.

Zu einem Hotel dcr deutsche» Dchweiz
kan» ci» Inchtiger t. Portier, a»ch im
Fahre» bcwaiidcrr, sofort odcr aus
tlî. September eintreten. !1SK

àllnciill- und Volontärill-
Gesiich.

Kellneri». welche fnmzîfisch spricht «n» èl«

Alton ktoräbäuser Kornbranntwsln à l.tr. 50 pi. bls lVI. l.Slj,
sovis riorclkâuser Ketrsloskiiminel à l.itsr 80 k'k.

<c>en> ^ViII>«I»> Svliiitice i» X«râl>»»>«i>i,.

S seidvW lier tillûtii^à Mel II. kiìiiMsj zeiià àr liliZisiMIs «
8 krei ara Lààlfllà ZsIsAsn vis-à-vis àsr lZinstôi^ìrails «
S unà àss ?ost- unà IsIsArs-pIrsiidureaus. OrosonliLn- unà ^
U visnstmällnerstation in unmittolbaror Mire, ^irumorpreise, â

V Servies inbs°rit?tz», von bì 1. 75 an. labls à'Iwto 12>/2 vin V

I à ?r. 2. 2V. Restauration im ?artsrro mit serrasse. lZuts D

I Liions, keine in- unà auslânàisong >Vsine ; keines ollenos D

Lier, ^ukmerlcsamo LvàisinrnA. IZilliZsto ?rsiss. ^!

A IlooliaoirtunAsvoll emvtîsnlt sictl D

^1. Hs.disi'srl.iàMi'. ^

Aremdworte mit moderner
Werdeutschung.

^àaxio, Feilid dcs Richard Wagner's.

^.qua kontana, Erfrischung, welche dem armen Manu unverzollt
vergönnt ist.

^nneotiren, cinc englische Angewohnheit, die sich leicht in'S Dcnlschc

übersetzt.

Bagatellen, Getreide-, Petrolenm- und Kufseezölle.

Ballast, ciu Miiiister^ dem man los sein möchte.

Lambris, Aufmimterungswerkzeug, welches man wieder sür'S deulsche

Volk einführen will.
Loir mot, Trost in trüben Stunden.

Cancan, Stärkungsmittel für ältere Herren.

Couvert, ein Umschlag, doch nicht von Haferschleim.

vanaicien, 5 Schwestern, die 5 Milliarden zn Wasser machen könnlen

vsbut, das erste Auftreten mit neuen Stiefeln.

viligenoe, ein Eilwagni, dcr sich Zeit läßt.
Ln Aala, sauber gewaschen und gekämmt.

Ouillotiniren, kopflos machen. Näheres sagen die Stockfische.

Illuminant, ein Erleuchteter. Jemand, der zu vicl auf die Lampe gegossen.

Insolvenz, Unfähigkeit Geld zahlen zu können. Die Gicht in den

Fingern haben.

luitanei, Wechselgcbet. Um Bezahlung eines Wechsels bitten.

I-ossik, Schließknnst. Fertigkeit eines Gefaugeuwärlers.

l-omdarà, ein Pfandhaus. Ein Huus iu dem Pfänder durch Küsse

nicht ausgelöst wcrdcn.

IVleàusenkaupt, cin Kopf, dem sich kein Frisenr ;n uuhcu wagte.

Mumie, eine Daucrleiche. Einc deiche, dic man bcdauern muß,
weil sie im Grabc keine Nllhe hui.

IVliasma, Austeckuiigsstoff. Z. B. Tnbakszoll.

ovvtàsvt. Westen, (siehe Gilet).
?arnass, der Mnseitbcrg, welcher meistens zu Esel erstiegen ivird.

parvenu, ein Glückspilz, der häufig ungenießbar und giftig ist.

?rosa, Rede», ehe sic zum Buchbinder kommen.

?erpetuum mobile, Steuervorschlnge.

Silkovlvttva Köpfe die sich nichts weiß machen lassen B-
vr. Joos.

Statue, ein Ausgehaltener.

komantili, die Sage von einer einigen Schweiz.

Sinnspruch.
Wer bei Bcrständigen spricht, bei Dnmnien schweigt,

Sich bei de» Letztern am geschcidiesten zeigt.
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